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Luftfahrtforschung in Deutschland von Lilienthal 
bis heute

• Einleitung

• Eckdaten

Neuanfang nach 1945

• Internationale Produktorientierung zur 
Harmonisierung der Industrie

• Segelflugzeuge als Vorreiter für neue 
Materialien

• Internationale Großversuchsanlagen zur 
Harmonisierung der 
F h l

• Experimentelle Simulation beim 
Flugzeugentwurf

• Fusion der nationalen Journale zur 
„Aerospace Science and Technology“ 
Beispiele: Beulen von CFK-Platten 

• „Notes on Numerical Fluid Mechanics“ 
Beispiel: Aerostatic

W V h ö li h i dForschungsanstalten • Warum Vorhersagen möglich sind

• Schlüsse aus der Historie

Bild 1

Luftfahrtforschung in Deutschland von Lilienthal bis heute

Bild 2
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Auswahl von Ereignissen und Daten aus dem Umfeld 

der deutschen Luftfahrtforschung

1889 erscheint O. Lilienthals Buch „Der Vogelflug als Grundlage der 
Fliegekunst“.

1896 O. Lilienthal verunglückt tödlich.

1903 erster Motorflug der Gebrüder Wright.

1907 Modellversuchsanstalt der Motorluftschiff-Studiengesellschaft in 
Göttingen.

1909 L.Prandtl beginnt Vorlesungen über Aerodynamik.

1912 Gründung der wissenschaftlichen Gesellschaft für Flugtechnik 
(WGF) und der Deutschen Versuchsanstalt für Luftfahrt (DVL).

1914 WGF wird zur WGL.

1915 Göttinger Motorluftschiff-Studiengesellschaft wird zur 
Modellversuchsanstalt für Aerodynamik später AVA.

Bild 3

Lilienthals Originalskizze

Bild 4
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Wesentliche Beiträge zur internationalen 

Luftfahrtforschung

� Grenzschichttheorie (1904)

� Traglinientheorie des Flügels (1918)

� Wagner Web (1924)

� Grenzschicht-Stabilitätstheorie (1929)

� Pfeilflügel (1935)

� Axialkompressor für Strahl-Triebwerke (1936)

� Transsonische Flügelprofile (1940)

� Flächenregel (1943)

� Transsonischer Flügel A310 (1982)

Bild 5

Auswahl von Ereignissen und Daten aus dem Umfeld 

der deutschen Luftfahrtforschung

(Fortsetzung)

1933 Hitlers Machtübernahme. A. Baeumker beginnt Reform der 
deutschen  Luftfahrtforschung.

1935einseitige Aufhebung der Beschränkungen der deutschen Luftfahrt 
durch den Versailler Vertrag. 

1936 Gründung der Deutschen Forschungsanstalt für Luftfahrt (DFL) in 
B h i Di WGL lö t i h f Lili th l ll h ft füBraunschweig. Die WGL löst sich auf.  Lilienthalgesellschaft für  
Lufo wird gegründet.

1945 Ende der Lufo in Deutschland. CIOS/FIAT-Bestandsaufnahme.

Bild 6
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Junkers Profilmessungen 1918

Bild 7

Bild 8
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Condor nach der Landung in New York

Bild 9

Bild 10

Deutscher Luft- und Raumfahrtkongress 2012

10



Bild 11

Jumo 004 Serientriebwerk

Bild 12
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Bild 13

Bild 14
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Bild 15

Auswahl von Ereignissen und Daten aus dem Umfeld 

der deutschen Luftfahrtforschung

1950 bis 1954 Rückkehr der Luftfahrtforscher und -ingenieure aus der UdSSR in die 
DDR.

1951 In der BRD Entstehung der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) aus dem 
Deutschen Forschungsrat; DVL Forschungsgruppen nehmen Arbeit wieder auf; 
Segelflug wird zugelassen.

1952 Wiedergründung der WGL; Zeitschrift für Flugwissenschaften (ZfW); 
Aufbau der Luftfahrtindustrie in der DDR.

1953 DFL und AVA nehmen Arbeit wieder auf, da sie als e.V. gar nicht 
verboten waren; nur staatliche Einrichtungen waren verboten.

1955 BRD wird souverän; Wiederaufbau der Luftfahrtindustrie in der BRD, die 
der Advisory Group for Aeronautical Research and Development 
(AGARD) innerhalb der NATO beitritt. Internationale Einbindung von 
Anbeginn an.

1958 Beginn der westeuropäischen industriellen Zusammenarbeit mit dem 
Transall-Projekt (C-160).

Bild 16
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Auswahl von Ereignissen und Daten aus dem Umfeld 

der deutschen Luftfahrtforschung

1967 wird die WGL zur Deutschen Gesellschaft für Luft- und Raumfahrt (DGLR); neue Phase 
der Technologieförderung des militärischen Flugzeugbaus (Zukunftstechnologie Luftfahrt 
(ZTL)).

1969 vereinigt die Messerschmitt-Bölkow-Blohm (MBB) GmbH die großen 
Luftfahrtfirmen in der BRD und das Airbusprogramm A300 wird gestartet; DVL, DFL, 
AVA zur Deutschen Forschungs- und Versuchsanstalt für Luft- und Raumfahrt (DFVLR) 
zusammengelegt.

1980 der Deutsch-Niederländische-Windkanal (DNW) geht in Betrieb. 

1984 Harmonisierung der Forschungspläne von DFVLR und MBB.

1987 European Cooperative Measures for Aeronautical Research and Technology 
(EUROMART).

1989 DFVLR wird zur DLR, die Deutsche Aerospace AG (DASA) entsteht.

1994 der Europäische Transsonische Windkanal beginnt Probebetrieb.

2000 aus der deutschen DASA, der französischen Aerospatiale-Matra und der 
spanischen Constructiones Aeronauticas wird die 
European Aeronautic Defence and Space Company (EADS).

Bild 17

Segelflugzeuge als Vorreiter für neue 

Materialien

Bild 18
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Bild 19

Bild 20
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Internationale Produktorientierung zur 

Harmonisierung der Industrie

Bild 21

Bild 22
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Flügelstreckung bei Airbus-Flugzeugen

Bild 23

Internationale
Großversuchsanlagen zur

Harmonisierung der Forschung

Deutsch Niederländischer Windkanal 1980

Europäischer Transsonischer Windkanal 1994
zur  Verbesserung der experimentellen

Simulation beim Flugzeugentwurf
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Fusion der nationalen Journale
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Warum Vorhersagen möglich sind

Bild 29

Beispiel: Airbusprogramme

t1 = T – a-1 * ln ( 2 + ��3 )1 ( )
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Innovationsintervalle in der Verkehrstechnik der USA
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Schlüsse aus der Historie

� Auch wenn das BFU den Unfall in München nur als „Schwere Störung ohne 

Verletzte“ eingestuft hat, eine Produktstrategie auf der Basis von 2-mot 

Langstreckenflugzeugen über 300 t ist sicherheitskritisch weil:Langstreckenflugzeugen über 300 t ist sicherheitskritisch, weil:

� der Unfall in München am 3.11.2011 die niedrige Richtungsstabilität von 2-mot 
Flugzeugen (340 t) bei Seitenwindlandungen gezeigt hat.

� die Trägheitsmomente um Gier- und Rollachse beim 2-mot Flügel um den Faktor 
2,5 kleiner sind als bei 4-mot Langstreckenflugzeugen.

� der 2-mot Flügel ein um 1/3 höheres Wurzelbiegemoment als der 4-mot Flügel 
hat, der leichter und mit größerem � gebaut werden kann.

di l k d K äft b i S it i dl d it i iti A f t f� die auslenkenden Kräfte bei Seitenwindlandungen mit einseitigem Aufsetzen auf 
dem Hauptfahrwerk beim 2-mot Flügel um 1/3 höher als beim 4-mot Flügel sind.

� Sicherheit bei 2-mot Langstreckenflugzeugen über 300 t  nicht einem marginal 
günstigeren Treibstoffverbrauch geopfert werden sollte.
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